
 

 

Protokoll zum Bezirkstag des Bezirks Köln 

Datum: 13.06.2023 

Ort: Zur Deutschen Ecke, Gummersbach 

Beginn: 19:30 

Ende:  21:30 

TOP 1 Begrüßung: 

Frau Michaela Hübener begrüßt mit etwas Verspätung um 19:35 die anwesenden 
Vereinsvertreter und Gäste.  

Danach folgt das Totengedenken (Schweigeminute) sowie die Benennung des 
Protokollführers: Carsten Ubachs 

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung: 

Die Tagesordnung wird ohne Gegenstimmen genehmigt.  

TOP 3: Feststellung der Stimmberechtigung:  
 
Lt. Anwesenheitsliste 37 stimmberechtigte Vereinsvertreter (v. 108 bezirksangehörigen 
Vereinen) und 6 Vorstandsmitglieder = insgesamt 43 Stimmen 
 
TOP 4: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Es wird festgestellt, dass die Einladung form- und fristgerecht allen Vereinen zugestellt 

wurde. Daher ist der Bezirkstag beschlußfähig. 

TOP 5: Bericht zum Stand der Strukturreform WTTV 
 
Die Vorbereitungen laufen planmäßig.  Schwierigkeiten bereitet z. B. die Neuorganisation 
des Spielbetriebs (Gruppeneinteilung) und der Bezirksmeisterschaften, Weiteres Problem: 
Besetzung der noch offenen Ämter. 
Offene Fragen werden im Nachgang vom Sportvorstand geklärt. 
 
TOP 6: Wahl der Kassenprüfer*innen 
 
Kassenprüfer = Alexander Kopka und Margot Barani (en Bloc, einstimmig) 
 
Ersatzkassenprüfer = Guido Sittart (einstimmig)  
 
TOP 7: Wahl des/der Beauftragten für Bezirksspruchausschuss 
 
Position konnte bisher nicht besetzt werden!  
Vorschläge werden weiterhin entgegengenommen.  
 



 

 

TOP 8: Wahlen der bisher kommissarisch eingesetzten Posten  

Vorstand für Sportentwicklung: Alexander Körner (eine Enthaltung)  

RL Traineraus- und -fortbildung: Dennis Michel (eine Enthaltung)  

Beide waren nicht anwesend, M. Hübener verlas Konzeptpapier v. Körner  

 

TOP 9: Kenntnisnahme des Bezirksjugendvorstandes und der Jugendordnung 

Der Bezirksjugendvorstand und die Jugendordnung wurden zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP 10: Vorstellung und Abstimmung des erarbeiteten Sportkonzepts  

Da weder Heinz Duda noch Simon Offermann anwesend waren, konnte keine richtige Diskussion 
erfolgen  

Kritisiert wurde die im Vorfeld bekanntgewordene Gruppeneinteilung.  

Hier wurde darauf verwiesen, dass Anmerkungen und Anregungen an den zuständigen Simon 
Offermann gesendet werden sollen.  

 

TOP 11: Genehmigung der Finanzordnung 

Einstimmige Genehmigung 

TOP 12: Genehmigung des Haushaltsplans 

Ansgar Spormann erläuterte, dass der Haushaltsplan vorerst für ein halbes Jahr erstellt wurde. Die 
Genehmigung erfolgte einstimmig. 

TOP 13: Wahl der Delegierten zum Verbandstag 

Dem Bezirk stehen drei Delegierte zu, die jeweils zwei Stimmen besitzen. Gewählt wurden 
einstimmig: Klemens Brosch, Norbert Hempp, Arndt Rüger (TTVg Phönix Biesfeld).  

Michaela Hübener hat als Bezirksvorsitzende eine persönliche Stimme.  

 

TOP 14: Anträge zum Bezirkstag 

Antrag TV Dümmlinghausen-Hesselbach:  

Dieser Verein beantragte, als offizielle Anschlagszeiten für Meisterschaftsspiele im Bezirk 
samstags die Zeiten 15:00 Uhr, 15:30 Uhr, 16:00 Uhr und 16:30 Uhr zu zulassen. Grundsätzlich 



 

 

sind die genannten Zeiten durch die WO gedeckt. Nach kritischer Diskussion (Hauptargument 
dagegen: Gefährdung des  

Jugendspielbetriebs am Samstagnachmittag) erfolgte die Abstimmung: Nein 30 Stimmen, Ja 7 
Stimmen, Enthaltung 3 Stimmen – damit ist der Antrag abgelehnt worden.  

(Nach Aussage v. Klemens Brosch hätte der Antrag, falls er eine Mehrheit gefunden hätte, schon 
zur Saison 2023/24 umgesetzt werden können).  

Antrag TTVg Phönix Biesfeld:  

Der Verein beantragte, dass auf dem Bezirkstag über einen Vorfall in der 1. Kreisklasse Süd des 
Kreises Köln rrh. diskutiert wird. Hier wurde in der abgelaufenen Saison 2022/23 von einem Verein 
ein Spieler eingesetzt, der sich dort unter der Nutzung einer falschen Identität angemeldet hatte und 
somit eine Spielberechtigung erhielt (obwohl er gleichzeitig auch eine Spielberechtigung – wohl 
unter seinem richtigen Namen – für einen Verein aus dem Kreis Rhein-Sieg besaß).  

Der antragstellende Verein möchte erfahren, was der Bezirk plant, um zukünftig solche 
Vorkommnisse zu verhindern.  

Der Vorschlag des Bezirksvorstandes zur Einsetzung einer Arbeitsgruppe, um einen entsprechenden 
Antrag an den Verbandstag 2024 zu formulieren, stieß nicht auf Gegenliebe. Nach kontroverser 
Diskussion blieb der Verein bei seinem Antrag.  

Die anschließende Abstimmung ergab mehrheitlich, dass der Bezirk beim Verbandstag 2023 einen 
Antrag zur WO mit dem Ziel stellen soll, dort Maßnahmen zur Sanktionierung von entsprechenden 
Fehlverhalten der Vereine aufnehmen zu lassen.  

TOP 15: Verschiedenes  

· Ehrung verschiedener Meister (Meisterschaftsspielbetrieb, Pokal) und Spieler 
(Bezirksmeisterschaften)  

Einige Urkunden konnten auf Umwegen überbracht werden.  

Die Suche nach weiteren Kandidaten für die offenen Positionen brachte weiterhin kein Erfolg 

 

 

Gummersbach, 13.06.2023 

 

 

  

Michaela Hübener 1. Vorsitzende  

 


